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Editorial

DieBuchreihe ist einForumfürArbeiten,die sichderTheorieundÄsthetikdes

Buches im Kontext der Frage nach der spezifischen Funktion und Medialität

der Literatur widmen. Sie richtet sich an VerfasserInnen von Untersuchun-

gen, die die ›Eigenmedialität‹ literarischer Texte und damit auch die Funk-

tionen in den Blick nehmen, die Gestaltung, Typographie, Illustrationen,Ein-

bänden und Paratexten sowie demmateriellen Format der Texte zukommen;

gefragt wird nach dem Zusammenspiel von Aisthesis, (Medien-)Ästhetik und

Poetik.

Die Reihe soll ein Publikationsort für Forschung sein, die Literatur medien-

bzw. form-odermaterialästhetisch als spezifisch ›buchförmige‹ Kommunika-

tion versteht und hieraus die Konjunktur einer materialorientierten Formen-

sprache ableitet.

Die Reihe wird herausgegeben von Torsten Hahn und Nicolas Pethes.

Charlotte Coch (Dr. phil.), geb. 1989, ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am

Institut für Deutsche Sprache und Literatur I der Universität zu Köln. Sie ar-

beitet zu den Schwerpunkten Ästhetik der Form, Medialität sowie Literatur

und Gesellschaftstheorie.

Torsten Hahn (Prof. Dr. phil.), geb. 1969, lehrt Literaturwissenschaft mit

dem Schwerpunkt Medienwissenschaft an der Universität zu Köln. Seine

Forschungsschwerpunkte sind Pop und/als Oberfläche, Codierungen der

Literatur,Theorie der Form,Medientheorie und das Politische der Literatur.

Nicolas Pethes (Prof. Dr. phil.), geb. 1970, unterrichtet Neuere deutsche Li-

teratur an der Universität zu Köln. Seine Arbeitsschwerpunkte umfassen die

Mediengeschichte der Literatur, Diskurse über Medienwirkungen und Popu-

lärkultur sowieWechselwirkungen zwischenWissenschaft und Literatur.
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